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Heute
Kunstmuseum, Vaduz
«Take Away» – die 
andere Mittagspause 
30-Minuten-Kurzführung: 
Einblick in die Ausstellung 
«C4» erhalten und Interes-
santes zu den Künstlerinnen 
und ihren Werken erfahren. 
Beginn ist um 12.30 Uhr.

Kreativ-Akademie, Vaduz
Dok-Film «kunscht!» 
feiert seine Premiere
Eine Kinder-Filmcrew hat 
Kulturinstitutionen und Ent-
scheidungsträgerinnen und 
-träger besucht, Interviews 
zum Kinderrecht auf Kunst 
und Kultur geführt und viele 
kulturelle Erlebnisse mitge-
bracht. Beginn ist um 18 Uhr.

Kulturhaus Rössle
Stimmen- 
und Klangkarussell 
Alle 30 Minuten erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
eine musikalische Herausfor-
derung und ein Hörgenuss 
mit einzigartigen Stimmen, 
Klängen und Rhythmen. 
 Beginn in Mauren: 18.30 Uhr.

D’Gass, Buchs
Tremendous T. – 
Mit Gitarre und Stimme
«Trash Country ’n’ Rockabilly» 
ist ein explosiver Mix aus 
Country, Rockabilly and Ga-
rage Trash – mit Eigenkom-
positionen und Coverversio-
nen. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Vaduzer Saal, Vaduz
Iberacademy Kolumbien
und Alejandro Posada
Das Orchester ist bekannt 
für fulminante Konzerte vol-
ler Temperament und Ener-
gie. Solistin: Selina Cuonz an 
der Harfe. Beginn: 20 Uhr.

Morgen
Burg Gutenberg
«Das Käthchen 
von Heilbronn»
Ab heute ist im Rahmen der 
«Festspiele Burg Gutenberg» 
in Balzers an elf Theater-
abenden Kleists Ritterschau-
spiel mit unter anderem 
 Andy Konrad, Jessica Matzig 
oder Dodo Büchel zu sehen. 
Beginn ist um 20.15 Uhr.

Ihr seid herzlich eingeladen!

Der Handharmonika Club Schaan feiert seinen 75.Geburtstag 
und lädt am Samstag, 29.Oktober 2022 um 20 Uhr

zum Jubiläums-Konzert im SAL in Schaan ein.
Festwirtschaft mit Catering

Eintritt frei / Kollekte
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Von Tango bis Tina Turner
Vielfältig Wer beim Stichwort «Akkordeon» nur das Bild eines jodelnden Handörgelers in einer Alphütte vor Augen hat,
dem zeigt der Handharmonika-Club Schaan seit 75 Jahren, dass auch Rock ’n’ Roll in Orchesterstärke geht.

Wenn man ein wenig länger über-
legt, dann fällt einem beim Stichwort 
«Akkordeon» auch ein charmant Mu-
sette-spielender Örgeler auf dem Pa-
riser Montmartre ein. Oder ein tief-
gründiger Tango-Bandeonist in ei-
nem Tanzclub in Buenos Aires. Oder 
eine temperamentvolle Balkan-Hoch-
zeit mit schweisstreibendem Reigen-
tanz und dem unverkennbaren Klang 
der treibenden Handorgel. Und ja, 
den volkstümlich alpinen Akkordeo-
nisten gibt’s daneben auch.
Dass aber auch ganze Akkordeon-
Orchester bereits eine jahrzehnte-
lange Tradition haben – vor allem in 
Deutschland und in der Schweiz – 
und dass der Handharmonika-Club 
Schaan (HCS) seit nunmehr 75 Jah-
ren beweist, dass im aktuell 18-köpfi-
gen Orchester auch Rock ’n’ Roll, 
Musicalmelodien, Märsche oder 
Pop-Klassiker gespielt werden kön-
nen, muss man sich von HCS-Präsi-
dentin Helga Wolfinger und Dirigen-
tin Antonia Hungerbühler erst erklä-
ren lassen. «Wir versuchen, sowohl 
unseren Vereinsmitgliedern als auch 
dem jeweiligen Publikum an unse-
ren Konzertauftritten eine breite 
musikalische Palette für jeden Ge-
schmack anzubieten», erklärt Diri-
gentin Antonia Hungerbühler die 
musikalische Philosophie des einzi-
gen Handharmonika-Orchesters in 
Liechtenstein. Das schafft immerhin 
so viel Ausstrahlung, dass der HCS 
neben den einheimischen Mitwir-
kenden auch Mitspielende aus der 
benachbarten Schweiz und Öster-

reich anzieht. Und umgekehrt 
wirkt der HCS als Orchester auch 
in die Nachbarländer hinaus, weil 
die Teilnahme an Harmonika-Or-
chester-Wettbewerben – vor allem 
in der Schweiz, aber auch in Öster-
reich – beim Verein seit 75 Jahren 
zum guten Ton gehört.

Guter und grooviger Ton
Wettbewerbsteilnahmen haben 
den Handharmonika-Club Schaan 
(HCS) in den vergangenen Jahr-
zehnten schon an zahlreiche Fes-
tivals quer durch die Schweiz ge-
führt. Aber auch im Land sorgen 
die Schaaner Handorgler regel-
mässig für besinnliche und be-
schwingte Farbtupfer bei kirchli-
chen und weltlichen Festivitäten – 
unter anderem bei Erstkommuni-
ons- und Firmungsfeiern in Plan-
ken, bei Ständchen in Altershei-
men, bei öffentlichen Platzkon-
zerten oder beim Jahreskonzert 
im SAL. Und da erweist sich ein 
breites musikalisches Repertoire 
als sehr willkommen. 
Präsidentin Helga Wolfinger und Di-
rigentin Antonia Hungerbühler brei-
ten auf dem Tisch im Schaaner Pro-
belokal lächelnd eine ganze Reihe 
von Noten aus – und da ist wirklich 
alles dabei: Neben Südseeträumen, 
spanischen Romanzen oder böhmi-
schen Weisen liegen hier auch Hand-
harmonika-Orchester-Bearbeitun-
gen von Filmmusikhits wie «Dr. 
Schiwago», «Golden Eye» ( James 
Bond) oder «Das Phantom der Oper». 

Auf dieses Jahr sind auch einige 
neue Rock- und Pop-Klassiker von 
den Beatles, Status Quo («Rocking 
all over the world»), Bryan Adams 
(«Summer of 69») oder Bill Haley 
(«Rock around the clock») dazuge-
kommen.

Jubiläumskonzert Ende Oktober
Zum grossen Jubiläum am 29. Okto-
ber im SAL plant der Handharmoni-
ka-Club etwas ganz Spezielles. Ne-
ben einem abwechslungsreichen 

Konzert der Aktiven werden 
auch ehemalige Mitspieler 
und interessierte Handörge-
ler, die (noch nicht) vereins-
mässig organisiert sind, ein-
geladen, drei Stücke beim 
Konzert mitzuspielen: den 
«Vorwärts-Marsch», «See you 
later Alligator» und «Go 
West». Selbst ein Instrument 
kann für interessierte 
Schnupperer zur Verfügung 
gestellt werden.
Wer spätestens dann Lust be-
kommen sollte, beim Hand-
harmonika-Club Schaan aktiv 
mitzuwirken, den erwartet 
ein geselliger musikalischer 
Verein mit treuen Mitgliedern 
und breitem Repertoire. «Die 
Altersdurchmischung in un-
serem Verein liegt zwischen 
30 und 75», erklärt Dirigentin 
Antonia Hungerbühler, «die 
Vereinstreue liegt aktuell 
zwischen einem und 55 
Dienstjahren. Wer kommt, 

der bleibt, so unsere Erfahrung.» 
Aber dazu muss ein Verein auch ent-
sprechende Team-Harmonie, ein ab-
wechslungsreiches und interessan-
tes Musikprogramm und geselligen 
Mehrwert bieten. Gerade in unserer 
schnelllebigen Zeit. Dass das alles 
zusammengeht – zur Freude von 
Handharmonika-Spielern und Kon-
zertpublikum – beweist der HCS seit 
75 Jahren.  ( jm)

Weitere Informationen: www.harmonika.li

In Vorfreude auf das 75-Jahr-Jubiläum des Handharmonika-Clubs Schaan, das diesen Herbst mit einem Konzert im SAL in Schaan gross gefeiert wird: 
Präsidentin Helga Wolfi nger (mit einer diatonischen Harmonika) und Dirigentin Antonia Hungerbühler (mit einem chromatischen Akkordeon). (Foto: JM)

Schaan. Handharmonikawettspiel 1. Rang.
Am 1. Kapellen- und Handharmonikawett‹

spiel vom Sonntag in Eschen errangen Adolf
Klausberger und Rudolf Meier vom Hand-
Harmonika-Club Werner Beck dahier im
Duettspiel den ersten Rang. Wir gratulieren
den jungen Musikern herzlich zu ihrem Er-

Oben: Bericht in der Ausgabe vom
9. November 1987. Unten: Meldung im
«Volksblatt» vom 4. September 1947.

Jubil umskonzertwar ein voller Erfolg
Handharmonika-Club Schaan feierte sein 40j hriges Bestehen - Auftritt der Ehemaligen

Der Handharmonika-Club Schaan
nahm sein 40j hriges Bestehen zum An‹
lass, ein Jubil umskonzert durchzuf h‹
ren. Im fast voll besetzten Resch-Saal in
Schaan konnte der HCS, der seit seinem
Bestehen ununterbrochen von Werner
Beck geleitet wird, am Samstag abend
sein Publikum w hrend Stunden begei‹
stern. Zur Auflockerung des Programms
boten die bekannten «Alder Buebe mit
Willi Valotti», welche nach dem Konzert
zum Tanz aufspielten, verschiedene Ein‹
lagen. Einen voll gelungenen Auftritt
hatte auch eine Formation von ehemali‹
gen Mitgliedern des HCS, welche zum
Jubil um noch einmal in die Tasten
griffen

Nach dem musikalischen Auftakt gab
Clubpr sident Walter Marxer seiner
Freude Ausdruck, dass trotz vielen ande‹
ren Veranstaltungen so viele den Weg ins
Resch gew hlt h tten. Neben den zahl‹
reich erschienenen Besuchern aus nah
und fern konnte er auch den Schaaner
Vorsteher Lorenz Schierscher, den Pr si‹
denten des Ostschweizerischen Handhar-
monikaverbandes, Hansruedi M ller, so‹
wie verschiedene Ehreng ste begr ssen.
Er bedankte sich bei den vielen G nnern
und Besuchern, ohne die der Verein nicht
so lange h tte bestehen k nnen. Sein be‹
sonderer Dank galt auch der Gemeinde
Schaan f r ihre jahrelange Unterst t‹
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Programms bildeten der L ndler «Echo
des Diablerets» von Andre Pernet und
das Pasadoble «Costa del Sol» von Rena‹
to Bui.

Viel Begeisterung

Der HCS verstand es, das Publikum
w hrend des ganzen Abends zu begei‹
stern. Die Zuh rer wurden von der zum

h rer immer noch nicht genug hatten.
Doch einmal muss fertig sein, hatten die
Akteure ihren «Feierabend» doch ehrlich
verdient.

Verschiedene Ehrungen
Der HCS nahm sein 40j hriges Beste‹

hen auch zqm Anlass, verschiedene Eh‹
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Zum 40j hrigen Bestehen des Handharmonika-Clubs Schaan wurden verschiedene
Vereinsmitglieder geehrt. Von den 23 Gr ndungsmitgliedern waren 12 zum Jubil ums‹
konzert gekommen. Werner Beck (rechts), von den Gr ndern noch als einziger aktiv,
erhielt f r seine Verdienste ein Geschenk des Vereins sowie das Goldabzeichen des
Eidgen ssischen Handharmonikaverbandes. (Bild: Xaver Jehle)
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